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in Bad Nauheim

H o c h z e i t s b r o s c h ü r e



Liebes Brautpaar,
zwei Menschen haben zueinander 
gefunden, die ihr Leben miteinander 
teilen möchten. Mit dem Gang zum 
Standesamt sind Sie beide an einem Ziel 
angelangt, das zugleich ein Anfang ist. 
Der Beginn ei nes gemeinsamen Weges, 
auf dem die Zu sammengehörigkeit und 
die gemeinsa me Nähe die Beziehung 
tragen.
Der Hochzeitstag ist zweifellos für viele 
Menschen der wichtigste Tag ihres 
Lebens, an den sie sich gerne und oft 
erinnern. Die Frage, wo und in welcher 
Form der Bund für das Leben geschlos-
sen wird, ist daher für die Brautleute 
von großer Bedeutung.
Sie, die Sie diese Broschüre in den 
Händen halten, tragen sich mit dem 
Gedanken, die Zukunft gemeinsam zu 
gestalten. Als Bürgermeister dieser char-
manten und groß artigen Stadt möchte 
ich dafür werben, dass Sie die schöns-
ten Momente Ihres zu künftigen Lebens, 
nämlich den Tag Ihrer Trauung, in Bad 
Nauheim begehen und genießen.

Bad Nauheim, die Kurstadt mit Herz, 
bietet viele Annehmlichkeiten und 
Vorzüge, die entscheidend dafür sind, 
den Hochzeitstag zu einem unvergess-
lichen Erlebnis zu ma chen.

Sie geben sich Ihr Jawort, um sich 
zukünftig gegenseitig Rückhalt, 
Sicherheit und Geborgenheit zu bie-
ten. Alles im Leben erhält eine ande-
re Färbung, wenn man die Höhen und 
Tiefen mit jemandem teilen kann, der 
einem nahe steht. 

Das Gefühl der Zusammengehörigkeit 
ist die Basis, von der aus sich 
Schwierigkeiten gut überwinden lassen. 
Wenn zwei Men schen zusammen hal-

ten, werden sie sich gegenseitig unter-
stützen, aufmuntern und gemeinsam 
Lösungen finden.

Die Hochzeitsbroschüre „Heiraten 
in Bad Nauheim“ soll Ihnen behilf-
lich sein, Sie um fassend darüber zu 
beraten und zu in formieren, welche 
Möglichkeiten Ihnen in Bad Nauheim 
und Umgebung offen stehen, damit die-
ser Tag auch der schönste Ihres Lebens 
werden wird. Unsere wunderschöne 
Stadt Bad Nauheim bietet die ideale 
Kulisse für den Schritt in eine gemein-
same Zukunft.

Bad Nauheim verfügt über eine weit 
reichende und ruhmreiche Geschichte, 
deren wunderbare Errungenschaften 
noch heute das Stadtbild prägen.

Insbesondere zwischen 1890 und 1914 
er lebte Bad Nauheim seine Blütezeit als 
Herzheilbad mit Weltruf. Unser Jugend-
stil bad bietet seinen Einwohnern und 
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Gäs ten eine wohl einmalige Kombination 
aus grüner Landschaft und attraktiven 
Gebäude ensembles, die gerade und 
immer wieder den Hintergrund für ver-
liebte Brautpaare bilden.

Trauungen werden in der Regel in 
unserem „Historischen Rathaus“ am 
Marktplatz in seiner romantischen 
Umgebung durchgeführt. 

Ein besonderes Highlight bietet die 
Trauung im Sprudelhof, der größten 
zusammenhängenden Jugendstilanlage 
Europas, in unmittelbarer Nähe der 
unvergleichlichen Parkanlagen. In 
dem weltweit einzigarti gen Ambiente 
des Badeshauses 7 erliegen Sie dem 
Charme und der Schönheit unseres Bad 
Nauheimer Jugendstils. 

Informieren Sie sich über die Möglich-
kei ten für den Start in Ihren neuen 
Lebens ab schnitt. Eine umfassende und 
kompeten te Beratung erhalten Sie in 
unserem Standes amt.

Die Schriftstellerin Simone de Beauvoir 
hat folgendes gesagt:

„Die Harmonie zwischen zwei Individuen 
ist niemals gegeben, sie muss immer 
wieder neu erobert werden.“

Liebes Brautpaar, um dieses Ziel zu 
erreichen, braucht es eine glückliche 
Hand, denn Glück lässt sich finden, das 
Glück zu behalten ist die Kunst.

Ich gratuliere Ihnen zu dem Entschluss, 
Ihren gemeinsamen Lebensweg in 
unserer wunderschönen Kurstadt Bad 
Nauheim zu beginnen und wünsche 
Ihnen für Ihre Zu kunft, dass sich all 
Ihre Hoffnungen und Erwartungen, die 
Sie mit dem Ent schluss zu heiraten 
verbinden, erfüllen mö gen. Harmonie, 
Gesundheit, Glück und Zufriedenheit 
sollen Sie auf Ihrem Weg begleiten.

Möge Ihnen unsere Broschüre eine 
wirkliche Hilfe dafür sein, Ihre sicher-
lich schwierige aber auch spannende 

Vorbereitungsphase für den schönsten 
Tag Ihres Lebens zu ge stalten, damit Sie 
sich noch oft – und nicht nur an Ihrem 
Hochzeitstag – an Ihre Trauung in Bad 
Nauheim erinnern mögen. 

Ihr

Bernd Witzel
Bürgermeister und Standesbeamter
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Bier- und
Pfälzer-Weinstube

„Bei Elfriede“

Karlstraße 28
61231 Bad Nauheim

Telefon:
06032 5793

L.A. Limoservice
S. Lauer
Oberdorf 18
35112 Fronhausen-
Sichertshausen

Tel. 0151 10501055 · Internet: www.la-limoservice.de

Das besondere Auto für: Geburtstage · Hochzeiten 
Silberne Hochzeit · Goldene Hochzeit · Junggesellen-
abschiede · Abi-Feiern · Jubiläen · Neueröffnungen
Geschäftsfahrten · Betriebsausfl üge · Fotoaufnahmen
VIP-Fahrten · Flughafentransfer…

Feiern Sie Ihre 
Traumhochzeit im 
Restaurant Café König

JA, ich will!

infos@hotel-cafe-koenig.de
www.hotel-cafe-koenig.de

http://www.la-limoservice.de
mailto:infos@hotel-cafe-koenig.de
http://www.hotel-cafe-koenig.de
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Limousinen Hochzeitsservice Balzer

Genießen Sie unseren erstklassigen Limousinenservice für Ihre Hochzeit, Ihren Junggesellenabschied, 
Discofahrten, den Heiratsantrag oder für Party- und Abi-Feiern.

Limousinen- und
Hochzeitsservice

Balzer
Hermann-Löns-Weg 9

35447 Reiskirchen

Tel.: 06408 957133
Fax: 06408 957134

www.limo-hochzeitsserviche-balzer.de

http://www.limo-hochzeitsserviche-balzer.de
http://www.brunnenwaerterhaus.de
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Gerda
am Markt

Gutbürgerliche deutsche Küche

Marktplatz 5 · Bad Nauheim · Tel. 06032 71815

Gegenüber vom Standesamt können Sie sich 
vom Sektempfang bis zum kompletten Menü 
total nach Ihren Wünschen am ersten Tag als 

Ehepaar verwöhnen lassen.

Älteste Apfelweinwirtschaft am Platze

Deutsches Haus
Inh. Dieter Jäckel

Hessische Spezialitäten
Hauptstraße 56 (Ecke Mittelstraße) · 61231 Bad Nauheim · Telefon: 2902

Saal für Familienfeiern
für bis zu 230 Personen

Familie Kirsch freut sich auf Ihren Besuch.

Hauptstraße 102 · Telefon: 06032 937792 · www.sportheim-restaurant.de

Wir freuen uns auf Ihren Besuch

http://www.sportheim-restaurant.de
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Branchenverzeichnis

Liebe Leserinnen und Leser!
Hier finden Sie eine wertvolle Einkaufshilfe, einen Querschnitt leistungsfähiger Betriebe aus Handel, Gewerbe und Industrie,
alphabetisch geordnet. Alle diese Betriebe haben die kostenlose Verteilung Ihrer Broschüre ermöglicht.

Abendmode ................................................. 17
Abnehminstitut nur für Frauen ...............5
Apfelweingaststätte.....................................4
Baufinanzierungen .................................... 24
Bierlokal ...........................................................2
Blumengeschäft ......................................... 19
Brautmode ................................................... 17
Café ................................................................ 17
Calory Coach Institut ..................................5
Confiserie ..................................................... 22
Designerin .................................................... 17
Deutsche Küche ............................................4
Digitallabor .................................................. 15
Familienfeiern ................................................4
Fotostudios ...................................14, 15, U4
Fußpflege ..................................................... 20
Gardinen ....................................................... 25

CaloryCoach Institut Bad Nauheim

Dieselstraße 11
61231 Bad Nauheim

Telefon: +49 6032 937100

info-badnauheim@CaloryCoach.de · www.CaloryCoach.de

Gaststätten ............................................. 4, 13
Getränkevertrieb ...........................................5
Herrenausstatter ........................................ 18
Hochzeitsfloristik ....................................... 19
Hochzeitskutschen .................................... 17
Hochzeitsmode ........................................... 18
Hochzeits-
räumlichkeiten .......3, 13
Hochzeitsservice ...... 2, 3
Hochzeitstorten ......... 22
Hotels ........................ 2, 11
Hutdesignerin ............. 17
Kosmetikstudios ......... 20
Kutschfahrten ............. 17
Limousinen ................ 2, 3
Mineralquellen ..............5
Portraitstudio ..............U4

Raumausstattung ...................................... 25
Restaurants ............................ 2, 3, 4, 13, 17
Versicherungen ........................................... 24
Videoproduktion ........................................ 14
Weinlokal ........................................................2
U = Umschlagseite

mailto:info-badnauheim@CaloryCoach.de
http://www.CaloryCoach.de
http://www.bad-nauheimer.de
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Bad Nauheim – Kurstadt mit ❤ (Herz)

In der Wetterau, an den Ausläufern 
des Taunus, praktisch mitten in Hessen 
und verkehrstechnisch hervorragend 
angebunden, liegt unsere Kurstadt Bad 
Nauheim. 
Durch die natürlichen und kohlesäure-
haltigen Salzquellen erlangte unsere 
Badestadt Weltruhm, den eine be rühm-
te Gästeliste von Otto von Bismarck, 
Franklin D. Roosevelt, Richard Strauss, 
über König Saud I von Saudi-Arabien, 
bis hin zu Karl May und Elvis Presley 
anführt. Besonders stolz ist Bad Nau-
heim darauf, dass hier nicht nur der 
gesamte Europäische Hochadel zu fin-
den war. Wir dürfen uns auch mit Recht 
das „Drei-Kaiserinnen-Bad“ nennen, 
da hier Kaiserin „Sissy“ von Österreich, 
Zarin Alexandra Feodora von Russland 
und Kaiserin Auguste Viktoria von 

Deutschland kurten. Mit der Verknüpfung 
von altem Charme und neuen Gästen, 
die heute unser breit gefächertes 
An gebot von Gesundheit, Wellness, 
Sport, Sportmedizin und Freizeit nut-
zen, geht ein stiller Wechsel von inter-
nationalem Weltruhm zur modernen 
und attraktiven Gesundheitsstadt ein-
her. Großartige Parkanlagen und die 
Architektur des Jugendstils prägen das 
Gesicht der Stadt. Als Tagungs- und 
Kongresszentrum hat Bad Nauheim 
einen erstklassigen Ruf. 
Im Jahr 2010 wird Bad Nauheim die 
4. Hessische Landesgartenschau aus-
richten, wobei das Rosenfest, das alle 
zwei Jahre in Steinfurth, einem Bad 
Nau heimer Stadtteil, stattfindet, ein 
wei teres Highlight darstellen wird. 
Einzigartig auf der Welt, in Verknüpfung 

mit der Königin der Blumen, ist das 
Rosenmuseum mit Geschichte, Kunst 
und Poesie präsent. Erfrischende Wälder, 
der Kurpark mit dem Großen Teich, das 
Kurhaus und die Jugendstilanlagen, die 
Badehäuser mit den drei Sprudeln, der 
Johannisberg als Aussichtspunkt über 
die ganze Stadt bieten einen überwälti-
genden Anblick und laden natürlich zum 
Bleiben ein.
Gemütliche Cafés und Restaurants bie-
ten Ihnen die Möglichkeit zum erhol-
samen Verweilen und in Gasthäusern 
und Hotels aller Kategorien sind Sie 
gern gesehene Gäste. Von einfach bis 
komfortabel, unsere Gastfreundlichkeit 
wartet auf Sie. Tennis, Reiten, Golfen, 
Eislaufen, Badespaß im Usa-Wellenbad, 
bei uns in Bad Nauheim ist fast nichts 
unmöglich.

Das Standesamt Bad Nauheim 

In Bad Nauheim kann auch heiraten, 
wer nicht in Bad Nauheim wohnt. Die 
Anmeldung zur Eheschließung erfolgt  
bei dem für Sie zuständigen Standesamt 
in Ihrem Wohnort. Bestehen mehrere 
Wohnsitze so hat man eine entspre-
chende Wahlmöglichkeit. 

Sobald Sie beim Standesamt Ihres 
Wohnsitzes die Anmeldeformalitäten 
zur Eheschließung erledigt haben, setzen 
Sie sich bitte mit unserem Standesamt 

wegen der Terminierung in Verbindung. 
Von Ihrem Standesamt erhalten wir eine 
Ermächtigung zur Durchführung Ihrer 
Eheschließung unter Zusendung aller 
notwendigen Unterlagen.
Eheschließungen werden üblicherweise 
im „Alten Historischen Rathaus“ vorge-
nommen. Inmitten von wunderschönen 
alten renovierten Fachwerkhäusern auf 
unserem Marktplatz, können wir nicht 
nur ein schönes Ambiente, sondern auch 
zwei Hochzeitsparkplätze anbieten.

Mit unserem „Ambiente-Programm“ bie-
ten wir Ihnen nunmehr Trauungen im 
Badehaus 7 in Bad Nauheims einzigar-
tigem Jugendstil-Sprudelhof an. 

Der ehemalige Wartessaal und der 
angrenzende Schmuckhof des Badehauses 
bieten eine unvergleichliche Kulisse und 
Umgebung für Ihren Hochzeitstag, der 
durch diese Umrahmung ein unnach-
ahmliches Flair und einen ganz besonde-
ren Rahmen erhält. Termine, Fakten und 
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zusätzliche Gebühren erfragen Sie bitte 
ebenfalls zu diesem Thema beim Team 
des Standesamtes.

Bevor Sie sich jedoch in unserem Trau-
saal oder im Badehaus 7 das Jawort 
geben können, sind natürlich noch ent-
sprechende Formalitäten zu erledigen. 
Um Ihnen diese Angelegenheit so ange-
nehm wie möglich zu machen, stehen 
die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
des Standesamtes gerne mit Rat und 
Zeit zur Seite. Da wir großen Wert 
auf Individualität legen, bitten wir um 
Terminabsprache.

Näheres über die Anmeldung zur Ehe-
schließung erfahren Sie unter unseren 
Rufnummern:
0 60 32-34 32 97 (Frau Opper) oder
0 60 32-34 32 96 (Herr Warmuth).

Unsere Öffnungszeiten sind
Mo. bis Fr. von 8.30 Uhr bis 12. 00 Uhr
oder nach telefonischer Vereinbarung. 
Termine für die Anmeldung zur Ehe-
schließung stimmen Sie bitte mit uns 
ab.

Unsere Diensträume befinden sich in 
der Parkstraße 36–38, hier werden 
die Anmeldungen zur Eheschließung 
entgegengenommen. Trauraum (am 
Marktplatz) und Verwaltung sind leider 
örtlich getrennt. Teilen Sie dies auch 
bitte Ih ren Hochzeitsgästen mit. 
Selbstverständlich zeigen wir Ihnen auf 
Wunsch vor Ihrer Eheschließung gerne 

unser historisches Rathaus und unseren 
Trausaal, bzw. un seren Sitzungssaal, 
damit Sie entsprechend disponieren 
können.

Auf jeden Fall müssen Sie folgende 
Unterlagen bei der Anmeldung zur 
Eheschließung einreichen, denn auch bei 
uns geht es nicht ohne For mu lare.

– Gültige Ausweispapiere, Personalaus-
weis oder Reisepass

– Aufenthaltsbescheinigung des zustän-
digen Meldeamtes. Für Bad Nauheimer 

Bürger ist diese im Bürgerbüro (Neues 
Rathaus, Parkstraße 36–38) erhält-
lich. Diese Bescheinigung darf bei 
An meldung der Eheschließung nicht 
älter als eine Woche sein.

– Beglaubigte Abschrift aus dem Fa mi-
lienbuch der Eltern, falls diese nach 
dem 1. Januar 1958 geheiratet haben 
und der/die Verlobte keine Vorehe hat. 
Familienbücher werden bei den Stan-
des ämtern geführt, an dem die El tern 
geheiratet haben. 

 (Bitte nicht mit dem Stammbuch ver-
wechseln).

Das Standesamt Bad Nauheim 
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– Abstammungsurkunde, wenn Sie 
be reits einmal verheiratet waren, oder 
die Eltern vor 1958 geheiratet haben. 
Die Abstammungsurkunde erhalten 
Sie in dem Standesamt in dem Ihre 
Ge burt beurkundet wurde.

– Familienbuch der Vorehe, als Nachweis 
für die Auflösung der Ehe.

– Hat einer der Partner Kinder, die noch 
minderjährig sind, so muss die Sor-
gerechtsregelung nachgewiesen wer-
den, zum Beispiel durch Vorlage des 
Schei dungsurteiles.

Natürlich lassen sich spezielle Fragen 
in dieser Broschüre nicht abschlie-
ßend und vollständig beantworten. Bei 
Eheschließungen mit einem/r auslän-
dischen Partner/in melden Sie sich bitte 
frühzeitig an, denn hier gilt: andere 
Länder, andere Urkunden. Gerade auch 
dann, wenn Sie durch Auskünfte Ihrer 
Bekannten oder Verwandten verunsi-
chert sind, fragen Sie uns, als Ihre kom-
petenten Ansprechpartner. 

Wir werden Sie fachkundig beraten, 
na türlich auch bei Begründung einer 
Le bens partnerschaft. Seit 1. August 2001 
kön nen sich auch gleichgeschlechtliche 
Paare im Bad Nauheimer Standesamt 
das „Jawort“ geben.

Nun sind alle Formalitäten erledigt 
und Ihr „schönster Tag“ rückt immer 
näher. Was ist, wenn Sie – wie man im 

Volksmund so schön sagt – nur aufs 
Stan desamt gehen? Ist es in unserem 
Stan desamt deshalb weniger festlich als 
in der Kirche? Was ist mit musikalischer 
Untermalung?

Sprechen Sie uns einfach darauf an.

Ein kleines Ständchen im Trauzimmer 
(ein Klavier ist vorhanden) oder eine 
CD (Kassette) mit Ihrem Lieblingslied. 
Was Ihren Tag auch schöner macht, wir 
nehmen uns die Zeit dafür. Lieben Sie 
frische Blumen? Ihrer floristischen Ader 
setzen wir keine Grenzen. Wol len Sie 
Sektkorken knallen lassen? 

Mo bi lisieren Sie Freunde und Bekannte, 
die auf dem gemütlichen Marktplatz 
ei nen Sektempfang organisieren. Auch 
die umliegenden Restaurationsbetrieb 
kön nen Ihnen hier noch entsprechende 
Vorschläge unterbreiten.

Haben Sie Mut zu fragen, wir unter-
stützen Sie

Ihr Team vom
Standesamt Bad Nauheim

Das Standesamt Bad Nauheim 
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Sitten, Gebräuche und Anekdoten

Der Brautstrauß

Traditionell besorgt ihn der Bräutigam. 
Da er das Brautkleid vor der Eheschlie-
ßung nicht sehen darf, benötigt er schon 
hier Hinweise von seiner Allerliebsten. 

Wirft die frisch gebackene Ehefrau den 
Strauß in die Menge, so ist die nächste 
Braut die anwesende Dame, die das Bou-
quet auffängt.

Die Brautkleidung

Nähen Sie das Brautkleid nie selbst – 
dem Aberglauben zufolge bringt dies 
Unglück. Wird kurz vor der Trauung 
ein Geldstück im Brautschuh oder im 
Kleidersaum versteckt, kann nichts mehr 
schief gehen. 
Zudem muss die Braut etwas Altes, etwas 
Neues, etwas Geliehenes und etwas Blaues 
tragen, dann wird ihr Leben glücklich.

Die Brautentführung

Kaum einer weiß, dass diese Sitte bis in 
die Antike zurückreicht. Damals konnte 
mancher seine Angebetete nur durch 
Raub gewinnen, man denke nur an die 
schö ne Helena von Troja.
Heute übernehmen den Raub gute Freun-
de des Paares. 
Zu guter letzt begleicht der Bräutigam 
die Rechnung der Räuber.
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noch immer beliebtesten Monat für das 
Hochzeitsfest. Überhaupt hat sich von 
Be hör denseite einiges geändert: Das bis her 
gül tige Eherecht wurde im Juli 1998 durch
einige Neuerungen ergänzt. Das öffent-
liche Aufgebot ist entfallen, die Warte-
zeiten für den Bund des Lebens verkür-
zen sich drastisch.
Auch Trauzeugen sind nicht mehr not-
wendig, können aber auf Wunsch gern 
mit gebracht werden.
Wer allerdings kirchlich heiraten will, 
muss auch weiterhin bei zuständigen 
Pfarrämtern ein Aufgebot bestellen.

Romantik pur

Man traut sich wieder,
und das richtig:

Mit Kutsche und Zylinder, mit Schleifen 
und Schleiern, mit Ringen und Herz-
klopfen, Freudentränen und Jubelrufen.
Hochzeit machen hat Konjunktur, 
und bei den neuen Ja-Sagern stehen 
Tradition und Romantik wieder hoch 
im Kurs. Polterabend, Brautentführung, 
Strumpfbandwerfen und Blümchen streu-
ende Kinder erleben eine Renaissance – 
viele Bräute wünschen sich ein Fest wie 
das ihrer Großeltern, am liebsten noch 

schöner, größer und pompöser – roman-
tisch und perfekt! Das kostet – vor allem 
Zeit, denn rauschende Ballnacht oder 
Bauernhochzeit, Champagnergelage 
oder Fest essen wollen schließlich orga-
nisiert sein – von den anschließenden 
Flitterwochen ganz zu schweigen.
Natürlich versuchen viele Brautpaare, 
„das“ schönste aller Standesämter für 
die Trauung zu finden und das „schöns-
te“ aller Gotteshäuser für die kirchliche 
Zeremonie.
Bei begehrten Kirchen sind Wartezeiten 
weiterhin die Regel, speziell im Mai, dem 
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Die kirchliche Hochzeit

In der kirchlichen Trauung geht es 
dar um, Gottes Segen für Ihre Lebens-
gemeinschaft zu erbitten. Ihre Kirchen-
gemeinde freut sich über jedes Paar, 
das diesen Schritt geht und steht Ihnen 
mit Rat und Tat zur Seite. Wenn Sie 
Ihre Hochzeit planen, sollten Sie sehr 
bald mit dem Pfarramt Verbindung auf-
nehmen, in dem Sie kirchlich getraut 
werden wollen. 
Ihre Pfarrgemeinde wird Ihnen gerne 
Auskunft geben und Termine mit Ihnen 
absprechen. Mit der kirchlichen Hochzeit 
bezeugen die Eheleute, dass sie Gott 
in ihr gemeinsames Leben einbeziehen 
wollen. Die feierliche Form bringt zum 
Ausdruck, von welcher Tragweite es 
ist, wenn sich zwei Menschen einander 
Liebe und Treue für das ganze Leben 
versprechen. Christen begleiten alle 
wichtigen Schritte in ihrem Leben mit 
Gebet und Gottes Wort. 
Das gilt sowohl für den Beginn des 
Lebens und sein Ende, als auch für den 

Anfang des Lebens zu zweit. Der tiefste 
Grund für die kirchliche Trauung liegt 
darin, dass hier das Eheversprechen vor 
dem Angesicht Gottes, das heißt ganz 
bewusst in der Verantwortung vor dem 
allmächtigen Schöpfer und im Vertrauen 
auf seine Hilfe gegeben wird.

Heiraten im Islam
Ein sozialgrundlegendes Element im is la-
mischen Leben ist die Vermählung. Der 
heilige Koran und die Sunna des Pro-
pheten Mohammed enthalten ausführ-
liche Vorschriften über die Rechte und 
Pflichten von Mann und Frau, sowohl vor 
als auch nach der Heirat. Für beide Partner 
bietet die Eheschließung eine soziale und 
materiell gesicherte Um ge bung. Der heili-
ge Koran konzentriert sich folglich auf die 
Einzelheiten des Ver trags abschlusses und 
trifft Vor keh run gen für seine Auflösung 
im Falle ei ner Scheidung. Seine Gültigkeit 
beruht auf dem Einverständnis der bei-
den Heiratswilligen.

Für den schönsten
Tag im Leben ...

Best Western Hotel Rosenau
Steinfurther Str. 1-5 · 61231 Bad Nauheim
Telefon: (0 60 32) 96 46-0 · Fax: 96 46-666

info@rosenau.bestwestern.de 

... liegen Sie im 
Best Westen Hotel
Rosenau, in der
Nähe des Kurparks,
„gold“richtig!

Ob 20 oder 120
Personen, ob Sekt-
empfang oder fest-
liches Menü: Wir
kümmern uns um

geschmackvoll
dekorierte Räume,
kreative Küche,
zuvorkommenden
Service und um Ihr
Hochzeitszimmer.

Sprechen Sie mit uns, denn wenn es für
Sie rote Rosen regnen soll, dann nur im 

mailto:info@rosenau.bestwestern.de
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Rechtzeitige Planung ist die halbe Feier

Eins ist sicher: Sie können gar nicht früh 
genug mit den Vorbereitungen begin-
nen. Dass es am Ende möglicherweise 
trotzdem hektisch wird, steht auf einem 
anderen Blatt. Aber so ein bisschen Span-
nung sollte schon sein, wie erfahrene 
Hoch zeiter zu berichten wissen.

Ein halbes Jahr vorher ...
Ja, da sollten Sie schon die ersten 
Überlegungen anstellen. Falls Sie näm-
lich in einer besonders begehrten „Hoch-
zeits kirche“ heiraten wollen oder an 
ein sehr beliebtes Restaurant für die 
Feier denken oder mit dem einzigen 
Leih-Rolls-Royce zur Kirche gefahren 
wer den möchten. Erkundigen Sie sich 
beim zuständigen Standesamt, welche 
Pa piere erforderlich sind und fragen Sie, 
wo man eventuell noch fehlende Papiere 
besorgen kann. 

Sollten Sie einen ganz bestimmten 
Ter min wunsch für Ihre Eheschließung 
ha ben, empfiehlt es sich schon jetzt, 
die sen Termin vormerken zu lassen. Je 
aus gefallener Ihre Wünsche sind, desto 
dringender empfiehlt es sich, frühzeitig 
alles Nötige in die Wege zu leiten, not-
falls auch schon mal mit dem Geistlichen 
über den Hochzeitstermin sprechen.

Drei Monate vorher
... jetzt wird es wirklich Zeit
•   Spätestens jetzt sollten Sie sich beim 

Standesamt anmelden! 
•   Kirche aussuchen und mit dem Geist-

lichen sprechen, gleichzeitig den Ter-

min für die Trauung vereinbaren.
•   Hochzeitsurlaub beantragen, damit 

auch ja nichts mehr dazwischen kom-
men kann.

•   Überlegungen anstellen, wie viele Gäs-
te Sie einladen wollen. Daraus erge-
ben sich die Größe der erforderlichen 
Räum lichkeiten und natürlich auch 
die Kosten für die Bewirtung.

•   Brautkleid, Hochzeitsanzug und Acces-
soires auswählen und bestellen. Daran 
denken, dass möglicherweise noch 
Än de run gen vorgenommen werden 
müs sen.

•   Zum „Drüber“ gehört auch ein „Drun-
ter“ – deshalb vergessen Sie auf kei-
nen Fall die passenden Dessous zum 
Braut kleid. Ob Corsage, Body oder 
Strap se – in einem Fachgeschäft fin-
den Sie die richtige Beratung.

•   Angebote für das Festmenü einholen, 
von Hotels, Restaurants oder auch 
vom Partyservice, falls Sie zu Hause 
oder in Räumen ohne Gastronomie 
feiern wollen.

•   Hochzeitsfahrzeug auswählen. Die 
Aus wahl ist groß – von der Kutsche 
über den Oldtimer bis zum Luxus-
wa gen.

•   Einen Fotografen auswählen und 
even tuell auch einen professionellen 
Disk jockey.

•   Überlegungen zur Hochzeitsreise 
an stel len. Wenn nötig, Impfungen 
vor neh men lassen. Gültigkeitsdauer 
der Reisepässe überprüfen.

•   Last but not least: Einen Kostenplan 
aufstellen und in der engeren Familie 

besprechen. Falls erforderlich, die Kos-
ten aufteilen oder für die nötige 
Fi nan zierung sorgen.

10 Wochen vorher ...
•   Brautjungfern und Blumenkinder aus-

wählen und einladen.
•   Endgültige Gästeliste zusammenstel-

len, Einladungskarten drucken lassen 
(vorsichtshalber ein paar mehr in 
Re serve).

•   Einen Termin für Zu- und Absagen 
setzen, die Antworten später auf 
der Liste fest halten. Wenn nötig, 
bei wichtigen Personen noch einmal 
nachhaken.

•   Namen- und Adressenliste zusam-
men stellen, wer eine Vermählungs-
anzeige (nicht Einladung!) erhalten 
soll.

•   Einladungskarten, Vermählungsan-
zei gen sowie Menü-, Tisch- und 
Dank sagungskarten sollten in einem 
„Ar beits gang“ gedruckt werden. Das 
spart Kosten. Achten Sie auch auf ein 
einheitliches „Gesamtbild“.

•   Die Feier im Hotel oder Restaurant 
be stellen.

•   Die Speisenfolge und die Getränke ab-
stimmen. Für Blumenschmuck sorgen.

•   Trauringe auswählen und gravieren 
las sen. Falls Sie schon Verlobungs-
ringe haben, überprüfen, ob sie auch 
auf den meist stärkeren Ringfinger 
der rechten Hand passen.

8 Wochen vorher ...
•   Einladungen versenden
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Bier trinken - da wo es gebraut wird.

Brauhaus Schluckebier · Bad Nauheim
Rittershausstraße 5, Nähe Thermalbad

Rechtzeitige Planung ist die halbe Feier

•   Mit der „engeren“ Familie – Braut-
vater, Brautmutter, Mutter und Vater 
des Bräutigams – über die Kleidung 
zur Hochzeitsfeier sprechen.

•   Eine Wunschliste für Hochzeitsge-
schenke zusammenstellen. In Einrich-
tungshäusern und Haushaltsfach-
ge schäften gibt es in der Regel 
Ge schenklisten. Jeden Wunsch auf 
ei nem extra Blatt notieren, dann kön-
nen die Schenkenden leichter eine 
Aus wahl treffen.

•   Für die auswärtigen Gäste Übernach-
tung organisieren.

•   Den Gästen Anschriften und Telefon-
nummern mitteilen.

•   Aus dem Verwandten- oder Freundes-
kreis jemanden um Übernahme des 
Am tes als oberster „Zeremonien-
meis ter“ bitten. Geeignet ist, wer 
mög lichst viele der Gäste kennt, 
Er fah rung mit Feiern aller Art hat, 
spon tan und flexibel reagieren 
kann.

•   Sollte die Feier zu Hause stattfinden, 
ist es jetzt Zeit, für Hilfskräfte aller 
Art zu sorgen.

6 Wochen vorher ...
•   Falls ein „offizieller“ Polterabend 

ge plant ist, auch dafür Einladungen 
verschicken oder telefonisch einladen. 
Unbedingt an Musik oder Unterhalter 
denken.

•   Alle Buchungen und Terminabspra-chen 
noch einmal checken und bestätigen 
lassen.  Jetzt darf nichts mehr schief ge-
 hen.

•   Die Gästeliste ein letztes Mal überprü-
fen. Jetzt müssten auch alle Zusagen 
da sein. Notfalls noch einmal erinnern 
oder nachfragen.

http://www.landgasthof-saalburg.de
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•   Für die geladenen Gäste Fahrgelegen-
heit zur Kirche und eventuell zum 
Stan desamt organisieren.

4 Wochen vorher ...
•   Der Bräutigam bestellt den Braut-

strauß.
•   Blumenschmuck für die Kirche, Tisch-

blumen, Blumen für die Blumen-
kin der und das Hochzeitsfahrzeug 
be stim men.

3 Wochen vorher...
•   Brautkleid und Hochzeitsanzug an-

probieren, Hochzeitsschuhe einlaufen.
•   Die Braut spricht mit dem Friseur über 

ihre Frisur. 
 Vorschläge machen las sen. 
 Gut wäre es, wenn der Friseur das
 Brautkleid sehen könnte. Termin ver-
 einbaren. Wenn der Friseur den 

 Schleier aufstecken soll, ihn für den 
 Hoch zeitstag nach Hause bestellen.
•   Gästebuch kaufen, damit sich darin 

am Hochzeitstag jeder eintragen 
kann. Ist für später immer eine schöne 
Erinnerung.

2 Wochen vorher...
•   Hochzeitstorte und Kuchen bestellen.
•   Tischordnung nach endgültiger Gäs te-

liste festlegen, Tischkarten mit Namen 
beschriften.

•   Einen genauen Plan machen, wer wen 
mit welchem Fahrzeug mit zur Kirche 
nimmt.

•   Bei einer Hochzeitsfeier zu Hause jetzt 
mit dem Kochen und Backen begin-
nen, alles einfrieren.

1 Woche vorher ...
•   Die Trauringe abholen.

•   Zum Friseur gehen – nicht erst in letz-
ter Minute.

•   Kosmetikbehandlung vorsehen.
•   Hochzeitsanzeige in die Zeitung set-

zen, in der Anzeigenabteilung einen 
Vor schlag machen lassen.

•   „Generalproben“ durchführen – mit 
den Blumenkindern, mit der Musik, 
mit dem Zeremonienmeister.

•   Liste vorbereiten, in der die Geschenke 
und die Schenkenden vermerkt wer-
den.

Nach der Hochzeit ...
•   Fotoabzüge begutachten. Alle Fotos, 

auf denen Gäste nicht gut getroffen 
sind, sofort aussortieren.

•   Danksagungskarten verschicken. 
 Für Geschenke mit einem persönlichen 
 Brief danken. Wo vorhanden, Fotos
 beilegen.

Rechtzeitige Planung ist die halbe Feier

Ludwigstraße 12 b|61348 Bad Homburg|Fon: 06172 20166
Foto-Jost@t-online.de

mailto:Foto-Jost@t-online.de
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Den schönsten Moment für immer bewahrt

Irgendwann werden Ihre Kinder Sie ein-
mal fragen: „Mami, Papi, zeigt uns doch 
mal, wie ihr geheiratet habt". Welche 
Enttäuschung, wenn Sie dann ein paar 
Fotos hervorkramen, die Tante Gisela 
oder Onkel Rainer gemacht haben. 

Fotos, von denen sich – erst als es zu 
spät war – herausstellte, dass sie teils 

unscharf und teils verwackelt waren.
Da kann es dann schon passieren, 
dass die schönsten Augenblicke der 
Eheschließungszeremonie und der 
anschließenden Hochzeitsfeier bildlich 
gesehen schlichtweg verloren sind.

Pech gehabt, denn die Hochzeit lässt 
sich weder nachstellen noch wiederho-

len. Nur der Ärger, dass man keine schö-
nen, vorzeigbaren Fotos hat, der bleibt.
Auch wenn der eine oder andere 
Hochzeitsgast großzügig anbietet „Ich 
mache Fotos, darum braucht ihr euch 
nicht zu kümmern" - empfehlenswert 
ist es immer, für den schönsten Tag im 
Leben einen professionellen Fotografen 
zu engagieren.

Hauptstraße 7 I 61231 Bad Nauheim
Fon   0 60 32 - 715 05 I Fax   0 60 32 - 3 51 32
www.foto-hoelzel.de I fotohoelzel@t-online.de

Halten Sie ihn fest – 

den schönsten Tag Ihres Lebens! 
Romantisch? Lieber chic? Ganz modern oder eher unkonventionell? 

Sprechen Sie mit uns darüber, was Sie sich wie und wo vorstellen –

für den schönsten Tag Ihres Lebens.

Die Ehe ist und bleibt die wichtigste Entdeckungsreise, die der 
Mensch unternehmen kann. Sören Kierkegaard

http://www.foto-hoelzel.de
mailto:fotohoelzel@t-online.de
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Lassen Sie andere die Arbeit machen

Wer hat schon zu Hause die Räumlich-
keiten, um eine große Tafel auszurichten? 
Ganz zu schweigen von den dienstbaren 
Geistern, die man dazu benötigen würde! 
Jeder Gastwirt oder Hotelier wird sich 
da gegen freuen, wenn Sie ihn mit dem 
Aus richten der Hochzeitsfeier betrauen.
Dabei sollte er sich nicht nur um das leib-
liche Wohl Ihrer Gäste kümmern, sondern 
wenn möglich auch um Blumenschmuck, 

Menükarten, Tischkarten und anderes 
mehr. Natürlich kostet das extra, aber 
wenn alles in einer Hand ist, werden 
Sie in letzter Konsequenz wesentlich 
ent lastet.

Natürlich sollten Sie nicht die „Katze im 
Sack“ kaufen. Vielleicht kennen Sie eine 
Lokalität, die Sie öfter besuchen, oder 
waren selbst einmal Gast bei einer gelun-

genen Feier. Wichtig sind vor allem zwei 
Dinge: Erstens müssen Sie sich rechtzei-
tig – zwei bis drei Monate vorher! – um 
den Termin bemühen, und zweitens soll-
ten Sie ganz klare Abmachungen tref-
fen. Legen Sie vor allem einen genauen 
Zeitplan sowie die Menüfolge fest. 

Und: Essen Sie auch das eine oder andere 
vorher mal zur Probe. Sicher ist sicher.

Smoking oder Cut

Manche Männer tragen ihren Smoking 
nur einmal im Leben, nämlich zur Hoch-
zeit. Andere, die mehr gesellschaftliche 
Ambitionen haben, kaufen sich alle paar 
Jahre einen neuen. Denn sie wissen, dass 
sich der Schnitt, die Kragenform, die 
Revers und einiges mehr immer wie der 
ändern. Schließlich will die Be klei dungs-
in dus trie kein Kleidungsstück fürs Leben 
verkaufen, sondern öfter mal etwas 
Neues. Wer also seinen ganz normalen 
schwar zen Smoking nach der Hochzeit 
ein mottet und meint, für alle Zukunft 
vorgesorgt zu haben, der sieht im Falle 
eines Falles entweder „alt” aus oder – 
was noch schlimmer ist – er passt am 
Ende nicht mehr rein in das gute Stück. 
Warum also nicht einen modischen 
Smo king oder Gesellschaftsanzug kau-
fen und damit richtig „Staat“ machen? 
Sicher, heute sind Blautöne der Hit 
der Saison, morgen ist es metallic oder 

pastell. Mal macht man mit Streifen, 
mal mit Karos Furore. Hauptsache, man 
führt Smoking oder Tagesanzug und die 
dazugehörige Dame öfter mal aus. Dann 
lohnt sich auch die Anschaffung. Und 
der Ehefrieden ist gesichert. 
Wissen Sie eigentlich, woher er kommt, 
der Smoking? So ganz genau weiß das 
vermutlich niemand. Die einen behaup-
ten, ein junger Amerikaner hätte es 
als erster gewagt, im Jahre 1886 zum 
Herbstball des vornehmen New Yorker 
Tuxedo Golf-Clubs nicht im obligatori-
schen Frack zu erscheinen, sondern in 
ei nem Sakko mit schwarzem Seiden-
spie gel, weißem Hemd mit schwarzer 
Schlei fe, roter Weste und einer Hose, 
de ren Außennaht eine Borte zierte. 
Seitdem heißt dieser Anzug in Amerika 
„tu xedo“. Die Engländer datieren den 
schwar zen Abendanzug auf viktoria-
nische Zeiten zurück. Als die Gentlemen 
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Handmade hats · Handgefertigte Hüte
…denn jeder hat seinen eigenen Kopf

Valeska Kirsch
Mockstädter Straße 5 · 61197 Florstadt-Staden

Telefon: 06035 208278 · www. …

Braut- und Abendmode

Löwengasse 4 · 35390 Gießen
Telefon: 0641 9695997 · Telefax: 0641 9844035

www.schoenhals-brautmoden.de

Ursula Schönhals

Für den schönsten Tag in Ihrem Leben – 
eine Fahrt in der weißen Hochzeitskutsche

Hochzeitsfahrten zwei- und vierspännig
Planwagen- und Ausfl ugsfahrten zu diversen Anlässen

Wir beraten Sie gerne: 

Ute und Kurt Neumann

61239 Ober Mörlen

Telefon 06002 1308 oder 0177 7059211

E-Mail: ku.neumann@t-online.de

mailto:ku.neumann@t-online.de
http://www.schoenhals-brautmoden.de
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Smoking oder Cut

sich nach dem Dinner zur Entspannung – 
auch, um die Damen nicht durch den 
Zi gar rendunst zu belästigen – in den 
Rauch salon ihres Clubs zurückzogen, 
tausch ten sie die Frackjacke gegen ein 
im Sakkoschnitt gehaltenes, bequemeres 
Kleidungsstück, das sie später Evening- 
oder Dinner-Jacket nannten. Ende des 
19. Jahrhunderts wurde dieser Dress mit 
der festlichen Note unter dem Namen 
„Smoking“ (abgeleitet von „to smoke“ – 
Rauchen) als Anzug für den Abend über-
nommen. 
Die Etikette schreibt vor, dass der Smo-
king niemals am Morgen, sondern erst ab 
19.00 Uhr getragen werden soll.
Heute hält man sich nicht mehr ganz 
so streng an diese Bekleidungsregel. Zur 
kirchlichen Trauung darf der Bräutigam 
den Smoking schon am Nachmittag 
an zie hen. 
Übrigens: In Amerika und England ist der 

Cut offizielle Hochzeitskleidung – für 
Bräu ti gam und Gast.
Der „Cutaway“, heute einfach nur „Cut“ 
genannt, ist eigentlich der Nachfolger 
des Gehrocks. Um die Jahrhundertwende 

wurde der Gehrock noch über dem 
An zug getragen. Die Jacke des Cuts ist 
entweder anthrazit oder silbergrau und 
wird von einer schwarzweiß gestreiften 
oder schwarzen Hose ergänzt.

Zylinder

Ein schwarzer oder silbergrauer Zylinder 
ist zum Cut die Krönung! Er wird der Eti-
ket te zufolge nur außer Haus getragen 
und in der Kirche abgesetzt. Der Cut gilt 
als der Frack des Tages – und dies sind 
seine traditionellen Details:

Seiden-Plastron

Kläppchen-Hemd

Silberne Weste

Einstecktuch

Rockschöße

Streifenhose

http://www.HINZEN-HERRENMODEN.DE
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Blütenträume

Rosen, Tulpen, Nelken – Blumen spie-
len von Anfang an in der Liebe eine 
ganz besondere Rolle. Ob’s das erste 
Rendezvous ist, der Antrittsbesuch bei 
den künftigen Schwiegereltern, ein 
Strauß zur Versöhnung oder einfach mal 
so – man(n) sagt es gern mit Blumen. 
Erst recht am Tag der Hochzeit – Blu-
men, wo hin das Auge schaut. Auto 
oder Kutsche werden geschmückt, zum 
Beispiel mit immergrünem Buchsbaum 
in Kombination mit weißen oder bunten 
Blüten. 
Ideal für die Hochzeitstafel: kleine, ver-
schiedene Blümchen bunt über das Tisch-
tuch gestreut oder – etwas edler – weiße 
Li lien, elegant arrangiert.
Eine Braut im weißen Hochzeitskleid kann 
noch so hübsch sein – ohne Brautstrauß 
fehlt etwas: Farbe. Zu Weiß passt natür-
lich alles; wenn das Brautkleid allerdings 
nicht weiß ist oder nicht ausschließlich 
weiß, sollte der Brautstrauß schon sehr 
mit Bedacht ausgesucht werden. Das 
ob liegt dem Bräutigam, der hoffentlich 
weiß, wie das Brautkleid aussieht (even-

tuell Foto zum Floristen mitnehmen) 
und auch, welche Blumen die Braut am 
lieb sten mag. Am besten, Sie lassen sich 
von einer guten Floristin oder einem 
gu ten Floristen professionell beraten. 
Doch sollte der Strauß nicht zu groß 
sein: die Braut muss ihn tragen und 
eine zukünftige Braut am späten Abend 
noch fangen können. Ob der Bräutigam 
sich einen kleinen Ministrauß ans Revers 
heftet oder nicht, bleibt ihm überlassen. 

Manche Männer finden das „unmänn-
lich“. Auch gut. Jeder nach seinem Ge-
schmack.
Apropos Geschmack: Haben Sie schon 
einmal süße Blüten gekostet? Stief-
mütterchen, Sonnenblumen- oder auch 
Rosenblüten-Blätter werden mit einer 
Ei weiß-Zuckermischung bestrichen und 
zwei Tage lang getrocknet. Mit einem 
Klecks Sahne befestigt, sind sie das i-Tüp-
fel chen auf Ihrer Hochzeitstorte.
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Make-up und Frisuren

Drei zehntel der Schönheit sind angebo-
ren, sieben zehntel müssen täglich neu 
erworben werden.

Vergessen Sie doch einen Augenblick lang 
Ihr Hochzeitskleid, die Brautjungfern, die 
Hochzeitsreise, die Einladungen ...
Denken Sie stattdessen an ihre Frisur 
und Ihr Make-up! Schließlich wollen Sie 
am Hochzeitstag nicht gestresst ausseh-
en, sondern strahlend schön.

Tun Sie etwas für Ihre Schönheit und 
verwöhnen Sie sich oder lassen Sie sich 
verwöhnen!

Fußpflege
Sie sind am Hochzeitstag extrem belas-
tet – ihre Füße. Ein guter Grund, ihnen das 
Dasein etwas angenehmer zu gestalten.

Die Schuhe sollten nicht erst im letzten 
Moment gekauft werden, denn im Laufe 
des Tages können die Füße anschwellen, 
und dann sollten Schuhe schon etwas 
ein ge lau fen sein.
Gönnen Sie sich einen Termin bei der Fuß-
pflege, aber investieren Sie auch in ein 
konsequentes Heimpflegeprogramm:
–  tägliche Wäsche mit warmem Wasser 

und Seife

–  Hornhaut regelmäßig abrubbeln und 
Füße eincremen

–  Füße warm halten und turnen lassen, 
denn das kurbelt die Durchblutung an

–  so oft wie möglich barfuss gehen, 
da mit die Füße „durchatmen“ können

Make-up
Der Wunsch nach perfektem Aussehen 
am Hochzeitstag versteht sich von 
selbst.

Leider sind wir nicht alle Künstler im 
Um gang mit Make-up, dafür gibt es ja 
schließlich Profis.

Mainzer-Tor-Anlage 3
61169 Friedberg
Telefon: 06031 2950
Beautypoint-online.com

Lange oder Kurze Haare?
Alles kein Problem,
bei uns erhalten Sie eine
rundum Betreuung.
Von individueller Frisur, 
natürlichem Make-up bis hin zu
samtweichen Händen
für den unvergesslichen Tag.

Wir freuen uns auf Sie.

Kosmetikstudio

• Kosmetikerin • Visagistin •
• Fußpfl egerin • Wellnessberaterin •

Braut-Make-up incl. Probeschminken

Termine nach Vereinbarung

Hauptstraße 43
61231 Bad Nauheim

Tel.: 06032 31066
Mobil: 0173 7432486

Alles für 
Ihren schönsten Tag

http://Beautypoint-online.com
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Lassen Sie sich doch mal im Beauty-
Studio ausführlich beraten.
So können Sie auch gleich herausfinden, 
ob Ihr Wunsch-Look auch wirklich zu 
Ihnen passt, und Sie können alles schon 
mal testen.
Das beste Rezept fürs Hochzeits-Make-
up? So klassisch wie möglich, denn so 
werden Ihnen Ihre Hochzeitsbilder auch 
noch in zehn Jahren gefallen! Klassik 
muss ja nicht unbedingt langweilig aus-
fallen, Glanz auf den Lidern zum Beispiel 

lässt die Augen toll leuch-
ten (diesen Trick setzen die 
Visagisten besonders gerne 
ein). Auch etwas Gloss auf 
den Lippen lohnt sich (muss 
allerdings sehr spar sam auf-
getragen werden). Und Sie 
werden sehen, Ihr Make-up 
wirkt frisch. 

Frisuren
Weich und romantisch 
oder streng und raffiniert?
Haben Sie die Grundsatz-
frage in puncto Hochzeits-
frisur noch nicht gelöst? 
Ihr Friseur wird ihnen 
sicher gern mit einer 
aus führlichen Beratung 
zur Seite stehen. Sanft 
gestyltes Haar ist ausge-
sprochen schmeichelhaft 
und ideal für romantische 
Spielereien. Diese Frisur 
sollten Sie wählen, wenn 
Ihr Hochzeitskleid sehr 
romantisch ausfällt, ihre 

Haare sowieso lockig sind und Sie 
zarte Gesichtszüge haben. Glatte, 
klare Konturen sind sehr raffiniert 
und betont elegant. Dafür sollten 
Sie sich entscheiden, wenn Ihre 
Haare sehr fein sind, Sie markante 
Gesichtszü ge haben und sich lieber 
ele gant als niedlich präsentieren. 
Mit einem extrava gan ten Hut kann 
eine sol che Frisur eine in teressante 
Optik be kom men. Oder wie wäre es 

mit einer kunstvollen Hoch steckfrisur? 
Hierbei sollten Sie sich jedoch unbe-
dingt einem Friseur anvertrauen, denn 
eine haltbare Kreation will gekonnt sein. 
Hochsteckfrisuren und Schleier sind eine 
unschlagbare Kom bi na tion. Nehmen Sie 
den Schleier oder Kopfschmuck unbe-
dingt zum Be ra tungsgespräch beim 
Friseur mit, denn so kann Ihr Stylist den 
Look wirklich per  fek tionieren.

Make-up und Frisuren
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Turmhoch & mächtig  – Hochzeitstorten

Wir alle kennen das aus Hollywood-
Filmen: Mit großem Pomp wird die 
mehrstufige Hochzeitstorte hereingetra-
gen oder sogar -gefahren. Ein wahres 
Wunderwerk aus Creme oder Sahne. 
Verziert, geschmückt und gekrönt mit 
dem Brautpaar selbst. Und vielleicht hat 
sich sogar – als besonderer Gag ein 
leicht geschürztes Mädchen darin ver-
steckt. Soweit müssen Sie natürlich nicht 
gehen.
Sahneschichten, Baiser, Marzipan und 
Scho ko la de, süße Früchtchen und 
Zuckerguss lassen nicht nur dem Braut-

paar das Wasser im Munde zusammen-
laufen. Doch ist die turmhohe Köstlichkeit 
mehr als nur eine Kalorienbombe – der 
An schnitt der Hochzeitstorte hat eine 
lan ge Tradition und ist für viele Braut-
paare der Höhepunkt des Festes. Er 
erfolgt nach großartiger Ankündigung 
durch den Zeremonienmeister (meist ein 
Freund des Brautpaares) beim Empfang 
als Begrüßungshäppchen. Die Gäste bil-
den einen Kreis um das Brautpaar, so dass 
Brautpaar und Torte im Mittelpunkt der 
Aufmerksamkeit stehen. Der Bräutigam 
legt beim Anschneiden der Torte seine 

Hand über die der 
Braut, wobei diese das 
Messer führt. Gemäß 
einer alten Tradi-
tion wird das erste 
Stück auf den Teller 
gelegt. Dann füttert 
der Bräutigam seine 
Liebste mit einem 
kleinen Bissen und 
umgekehrt. Dieser 
Brauch soll symboli-
sieren, dass die bei-
den in Zukunft für-
einander sorgen wer-
den. Erst danach wird 
der Rest der Torte an 
die Gäste verteilt.
Schon vor mehr als 
2000 Jahren, bei den 
alten Römern, nannte 
sich diese Zeremonie 
„Conforreatio“ – wört-
lich: Gemeinsames 

Kuchenessen – wobei während der Hoch-
zeits feier ein einfacher Kuchen in der Mit-
te geteilt wurde. Braut und Bräutigam 
aßen davon mehrere Stücke, der Rest 
wurde über dem Kopf der Braut gebro-
chen. Die Krümel wurden von den Gästen 
aufgesammelt und gegessen. Mit die-
sem Ritual baten die Römer ihre Götter 
darum, das junge Paar mit Nachwuchs 
zu segnen. Hauptbestandteil dieses 
Ku chens war ein besonderer Mehltyp. 
Getreide wurde damals als Symbol für 
Fruchtbarkeit angesehen.

Im Laufe der Zeit wurde aus dem einfa-
chen Kuchen eine kunstvolle Torte. Heu-
te darf Marzipan in der Hochzeits-tor-
te nicht fehlen. Diese süße Zutat wird 
aus geriebenen Mandeln, Zucker und 
Ro sen öl hergestellt – der Zucker soll das 
Eheleben versüßen, die Rose steht für 
die große Liebe und die Mandeln garan-
tieren eine glückliche Ehe. Die Hoch-
zeits torte als optischer Glanzpunkt der 
Tafel soll natürlich eine genau solche 
Gau men freu de sein. Besonders süß sind 
Sahne- und Cremefüllungen, in denen 
Bit ter man deln, Früchte und Likör verar-
beitet sind. Der Teig ist meist locker und 
mit weißem Marzipan umkleidet – weiß 
als Farbe der Reinheit, Jungfräulichkeit 
und des Glücks.
Angeblich war es der englische Konditor 
Rick, der im 18. Jahrhundert die fünfstö-
ckige Hochzeitstorte schuf. Dazu soll ihn 
der Kirchturm der St. Brides Church, der 
Kathedrale in der Londoner Heet Street, 
mit seinen fünf Stufen inspiriert haben.

Confiserie Odenkirchen
Bad Nauheim

Die  zarteste  Versuchung
sei t  es  Hochzei ts torten  gibt .

Wir realisieren
gerne auch Ihre Traumtorte.

Fordern Sie uns heraus!

Confiserie   Edgar  Odenkirchen
Parkstraße  2       61231  Bad  Nauheim      Tel .   0  60 32 -  27 29

www.conf iserie-odenkirchen.de
* *

http://www.confiserie-odenkirchen.de
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Die Ringe – Symbol 
der Zusammengehörigkeit und Liebe

Jede Liebe ist einzigartig und jede Ver bin-
dung zweier Menschen lässt Neues entste-
hen. Soll dies besiegelt werden, geschieht 
es mit einem Symbol, das seit Hunderten 
von Jahren seine Gültigkeit hat: dem Ring. 
Es gibt Ringe mit den wertvollsten Steinen, 
Ringe, die ein kleines Vermögen kosten. 
Und doch hat der schlichte Ehering eine 
tiefere Bedeutung als alle anderen. Schon 
seit ältester Zeit durch seine Form – den 
Kreis – ein magisches und mystisches 
Zei chen, gilt er bis heute für Verliebte 
und Verheiratete als Pfand der Liebe 
und Treue. Die Dauer und Beständigkeit 
des gemeinsamen Lebens soll auch durch
die Verwendung von hochwertigen Ma te-
ria lien zum Ausdruck kommen. Im Ge gen-
satz zu früher, wo der Bräutigam sei-
ner Angebeteten den Verlobungs- oder 
Trauring schenkte, suchen ihn die Part ner 
heute gemeinsam aus und zahlen auch 
meist gemeinsam. Was gerade Mode ist, 

sieht man am besten in den Schau fen-
stern und Auslagen der Juweliere. Die 
Mo dell viel falt reicht von klassisch bis 
avant gar dis tisch oder verspielt. Die Wahl 
des „rechten“ Ringes ist nicht einfach, 
gibt es doch Ringe aus Gelb-, Weiß-, 
Rotgold oder auch aus dem besonders 
wertvollen und teuren Platin. Durch die 
Kombination von innovativer Technik und 
traditionel ler Goldschmiedearbeit wer-
den die Ringe zu Schmuckstücken von 
vollendeter Schön heit. Die Farbe, Form 
und Breite sind Ge schmacks sache, die 
Legierung ist es nicht. Da nämlich Gold 
ein sehr weiches Me tall ist, kann man es 
nicht unlegiert, dass heißt ungemischt mit 
anderen Metallen verarbeiten. Bei Ringen 
bestünde sonst die ständige Gefahr, dass 
sie sich verbiegen. Deshalb legiert man 
das Feingold mit anderen Metallen, wie 
zum Beispiel Kupfer, Mangan, Silber oder 
Palladium.

Die gebräuchlichsten Legierungen sind:

750/000 = 18 Karat Gold
585/000 = 14 Karat Gold
375/000 =   9 Karat Gold
333/000 =   8 Karat Gold

Heiraten mit Köpfchen

Sicherheit in jeder Lebensphase – 
Absicherung für die ganze Familie

Die Jahre der Familiengründung sind 
be kann ter ma ßen eine erfüllte Zeit, je -
doch finanziell oft eine Durst strecke. 
In den meisten Familien fällt ein 
El tern teil vorübergehend als Verdiener 

aus. Zugleich muss in neue Anschaf-
fun gen, zum Beispiel Einrichtungsge gen-
stän de, investiert werden. 
Gerade in dieser Zeit ist es notwen-
dig, für unvorhersehbare Ereignisse, die 
schlag ar tig die Lebensgrundlage einer 
jun gen Familie entziehen können, vorzu-
sor gen.

Mit günstigen Beiträgen und soforti-
gem Versicherungsschutz ist deshalb die 
Risiko-Lebensversicherung gerade für 
jun ge Familien der ideale Einstieg in die 
Fa mi lien vor sorge. Für geringe monatli-
che Zahlungen erhalten Sie eine sehr 
ho he Auszahlungssumme, da kein Kapital 
ge bil det wird und im Erlebensfall keine 



2 4

Heiraten mit Köpfchen

Leis tung vorgesehen ist. Sobald es Ihre 
finanzielle Situation erlaubt, lohnt sich 
die Umwandlung in eine kapitalbildende 
Le bens ver si che rung. Damit leisten Sie 
zu sätz lich zur Absicherung Ihrer Familie 
einen wichtigen Beitrag zu Ihrer eigenen 
Al ters vor sor ge. Überschussbeteiligung 
und Steuerersparnis machen die be son de-
re Form der kapitalbildenden Le bens ver-
siche rung aus und sind die Versicherung 
auf verbundene Leben. Hier sind immer 
zwei Personen in einem Vertrag versi-
chert.
Außerdem eignen sich die Risiko- und die 

kapitalbildende Lebensversicherung zur 
Absicherung von Bankbürgschaften und 
Krediten, ja sind oft sogar Bedingung für 
ihre Gewährung.

Verantwortung tragen 
heißt vorsorgen
Sie machen die Familie erst vollständig 
und haben ihr ganzes Leben noch vor 
sich – Ihre Kinder. Noch sind sie Bau-
meister in der Sandkiste oder gründen 
mit Puppenkindern ihre erste Familie. 
Schnell kommt dann die Schule, die Aus-
bil dung beginnt, dann verlassen die Kin-

der das Haus, finden Partner und denken 
ans Heiraten ...
Es gibt sinnvolle und preiswerte Ver-
si che run gen, mit denen Sie Ihren Kin-
dern den Weg ins Leben von Geburt 
an sichern können. Sorgen Sie vor – 
ge gen Unfall und Krankheitsfälle, aber 
auch für eine gesicherte Ausbildung.
Ein Studium kostet viel Geld, die staat-
liche Förderung ist knapp und muss 
zu rück gezahlt werden. Ähnliches gilt 
für die Lehre mit ihren geringen Ausbil-
dungsvergütungen. Eine Ausbildungs-
versicherung, die Sie als Mutter und 
Va ter abschließen, stellt sicher, dass die 
Ausbildung Ihrer Kinder nicht von finan-
ziellen Engpässen bestimmt wird. Sehr 
schnell geht es dann um die Gründung 
eines eigenen Hausstandes. Von der 
Miet sicherheit bis zur Wohnungsein-
richtung – alles hat seinen Preis. Wie 
schön, wenn dann vorgesorgt ist und 
die Wohnung auch mit neuen Dingen 
eingerichtet werden kann. Die Heirats-
versicherung gibt Ihren Kindern den 
fi nan ziel len Spielraum, den man 
braucht, um die eigenen vier Wände zu 
ge stal ten.

Bei Heirat – spätestens jedoch mit Voll en-
dung des 25. Lebensjahres des Kindes – 
wird das Geld ausgezahlt.

Sowohl die Ausbildungs- als auch die Hei-
rats versicherung bieten eine sehr gute 
Mög lich keit, das Kindergeld sinnvoll zu 
nutzen, indem Sie es in die Zukunft Ihrer 
Kinder investieren.
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Ein Unternehmen der
ERGO Versicherungsgruppe

mailto:jose.florian_voss@hamburg-mannheimer.de
http://www.jose.florian.voss.hamburg-mannheimer.de
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Bargeld lacht, aber auch eine Aktie ist angenehm

Früher undenkbar, heute gang und 
gä be; dass man sich ein Geldgeschenk 
wünscht. 
Entweder als Zuschuss zur Hochzeitsreise 
oder für eine größere Anschaffung.

Auch hier ist der beste Platz, diesen 
Wunsch zu äußern, die Einladung.
Schreiben Sie ruhig „Geldgeschenke wer-
den nicht zurückgewiesen!" oder eine 
ähn liche lustige Formulierung.

Damit die Übergabe des Geschenkes 
nicht peinlich wirkt, können Sie einen 
gro ßen Kochtopf hinstellen, mit einer 
Karte dran:
„Hier kommt alles in einen Topf“.

Der Hochzeitstisch löst das Problem 
des Wünschens und Schenkens

Viele Brautpaare haben heutzutage 
be reits einen großen Teil des künftigen 
Haus standes. Da kann die dritte oder vier-
te Bratpfanne und die siebenundneun-
zigste Blumenvase, obwohl man davon 
angeblich nie genug haben kann, von 
Übel sein.

Die Lösung: Das Brautpaar geht in ein 
Geschäft mit besonders großer Aus-
wahl und sucht dort seine „Wunsch-
Ge schenke“ selbst aus.

Alle Geschenke kommen auf einen groß-
en Tisch, den so genannten „Hochzeits-

tisch“, und können dort von den Schen-
kenden begutachtet werden.

Natürlich müssen Sie die Hochzeitsgäste 
über die Adresse des Geschäftes informie-
ren – am besten schon gleich mit der 
Ein ladung zur Hochzeit.

REIMER & WALL GBR
Dieselstraße 20b

62139 Ober-Mörlen
Telefon: 06002 930046
Telefax: 06002 930047

www.Reimer-Raumausstattung.DE · ReimerWallGbR@AOL.COM

• GARDINEN
• BODENBELÄGE
• TAPETEN
• POLSTERN
• BERATUNG
• SERVICE
• REINIGUNGSSERVICE FÜR
 BODEN + GARDINEN

http://www.Reimer-Raumausstattung.DE
mailto:ReimerWallGbR@AOL.COM
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Was erleben oder sich erholen? Die Hochzeitsreise ...

Für unsere Eltern und Großeltern war 
eine Hochzeitsreise nach Venedig das 
Al ler größte. Heute darf es auch die Ka ri-
bik sein. Und während es früher darum 
ging, dass sich das frisch vermählte Paar 
auf der Reise – endlich auch näher ken-
nen lernte, hat man das heute in der 
Re gel bereits hinter sich. Also ist das 
Wich tig ste, sich vorher nicht nur einig 
zu sein, wohin die Reise gehen soll, son-
dern auch, ob man was erleben oder sich 
erholen will.

Aber aufgepasst: Der eine erholt sich am 
besten am Strand, der andere bei einem 
Besuch von Kirchen, Museen und ande-
ren Sehenswürdigkeiten. Wobei wir wie-

der bei Venedig wären. Möglicherweise 
kann man auch beides miteinander ver-
binden. Ihr Reisebüro hat da bestimmt 
ein paar Vorschläge parat. Nur sollten 
Sie es nicht zu spät aufsuchen, sonst 
könn ten die schönsten Plätze bereits 
weg sein.

Überlegen müssen Sie auch, ob Sie sich 
noch ein wenig von den Strapazen der 
Hochzeit ausruhen wollen, ehe Sie fah-
ren, oder ob Sie gleich noch dem Hoch-
zeits mahl reisen.

Nur: Einfach heimlich still und leise 
ver schwin den, das wäre unfair. Deshalb 
bitte vorher Bescheid sagen.
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Andere Länder – andere Sitten

Die Japaner feiern doppelt:
In Japan ist das Heiraten eine sowohl 
anstrengende als auch sehr teure Ange-
legenheit. Teilweise geben Japaner ein 
bis zwei Jahresgehälter dafür aus. Der 
Grund liegt darin, dass die Hochzeit 
sowohl auf westliche Art mit weißem 
Hoch zeitskleid und Pfarrer als auch auf 
traditionelle Weise als Shinto-Hochzeit 
mit Festkimonos gefeiert wird. Dazu ist 
die gesamte Verwandtschaft eingeladen. 
Allein die Kimonos kosten ein kleines 
Ver mögen; selbst die Leihgebühr beträgt 
umgerechnet mehrere tausend Euro. 
Au ßer dem zieht sich die Braut während 
des Festtages öfters um, so dass die 
Hoch zeits gar de robe gut bestückt sein 
muss.
Die Feier findet in speziellen Hochzeits-
pa läs ten statt; die Organisation obliegt 
meis tens Profis.
Selbst das perfekte Make-up, gefertigt 
durch Schminkkünstlerinnen, kann fünf-
hundert Euro kosten. So wird jedoch aus 
jeder Frau eine hinreißende Schönheit.
Damit sich die Familien der Brautleute 
durch eine solche Hochzeit nicht kom-
plett ruinieren, beteiligen sich die Hoch-

zeits gäs te mit sehr großzügigen Geld ge-
schen ken nachträglich an der Finanzier-
ung.

Die indische Hochzeit
Die Hochzeitszeremonie in Indien ver-
läuft nach einem streng überlieferten 
Ritual und ist ebenfalls sehr anstren-
gend für die Brautleute. Dazu trägt die 
Braut einen bunten, glitzernden Sari, 
der meist aus Seide gefertigt und reich 
verziert ist. Ihre Hände sind bemalt. 
Außerdem trägt sie viel Schmuck, der 
dazu dient, böse Geister zu vertreiben, 
die Braut zu beschützen und ihr Glück 
zu bringen. Nachdem die indischen Paare 
bei der Trauung sieben Schritte um ein 
heiliges Feuer gegangen sind, sitzen sie 
danach viele Stunden auf einem Podest, 
damit sie von den Hochzeitsgästen aus-
giebig be trachtet werden können. Vor 
einem hin duistischen Priester gelobt das 
Paar, die religiösen Gebote einzuhalten 
und vie le Söhne zu bekommen.

Die griechisch-orthodoxe Trauung
Grundsätzlich wird eine griechisch-
or tho do xe Hochzeit nur am Sonntag 

ge feiert. Beim Einzug in die Kirche fol-
gen zunächst der Bräutigam und dessen 
Va ter dem Priester, danach die verschlei-
erte Braut am Arm ihres Vaters. 
Am Al tar stehen Bibel, gezucker-
te Mandeln, Trau ringe, traditionelle 
Hochzeitskronen aus Wachs perlen 
oder Spitze und ein Kelch mit Wein 
bereit. Zwei Kinder halten spe ziel le 
Hochzeitskerzen. 

Die Flammen dieser Kerzen gelten als 
Sym bol dafür, dass die Sünden des Braut-
paars wie Wachs dahinschmelzen sollen. 
Während der Zeremonie werden die 
Rin ge angesteckt und die Hochzeits-
kronen auf ge setzt. Das Paar trinkt drei-
mal aus dem Weinkelch und muss eben-
so dreimal um den Altar herumgehen. 
An schließend findet eine große Feier 
statt und erst am Ende des Festes wird 
dem Brautpaar nach griechischer Sitte 
Geld an die Hoch zeits kleidung geheftet. 
Alle unverheirateten Frauen erhalten 
ge zu cker te Mandeln. Sofern man diese 
Man del unters Kopfkissen legt, soll man 
so gar vom zukünftigen Ehemann träu-
men...
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info@weka-info.de • www.weka-info.de
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Hochzeitstage – Nicht vergessen

Mit der grünen Hochzeit beginnt das Eheleben, mit der Kronjuwelenhoch-
zeit nach 75 Ehejahren muss es noch nicht zu Ende sein. Es ist ein weiter, 
aber schöner Weg.

Dazwischen gibt es viele Hochzeitstage – nicht vergessen! – und viele Jubel-
feiern. Und das nicht nur zum „vollen“ Jahr, nein, sogar die halben zählen 
mit. Jedenfalls zuweilen.

Nach 1 Jahr die baumwollene oder papierene 

 Hochzeit

Nach 5 Jahren die hölzerne Hochzeit

Nach 6 1/2 Jahren die zinnerne Hochzeit

Nach 7 Jahren die kupferne Hochzeit

Nach 8 Jahren die blecherne Hochzeit

Nach 10 Jahren die bronzene oder Rosen-Hochzeit

Nach 12 1/2 Jahren die Nickel- oder Petersilien-Hochzeit

Nach 15 Jahren die gläserne oder Veilchen-Hochzeit

Nach 20 Jahren die Porzellanhochzeit

Nach 25 Jahren die Silberhochzeit

Nach 30 Jahren die Perlenhochzeit

Nach 35 Jahren die Leinwandhochzeit

Nach 37 1/2 Jahren die Aluminiumhochzeit

Nach 40 Jahren die Rubinhochzeit

Nach 50 Jahren die goldene Hochzeit

Nach 60 Jahren die diamantene Hochzeit

Nach 65 Jahren die eiserne Hochzeit

Nach 67 1/2 Jahren die steinerne Hochzeit

Nach 70 Jahren die Gnadenhochzeit

Nach 75 Jahren die Kronjuwelenhochzeit
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Steinfurther Rosenkönigin
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